
Eonrad's «euer Laden.
ISO und »22 Wyoming Avenue.

Die neuesten Moden in Männer und Knaben

Steifen und weichen !?ilz Hüten. Hemden.
Ausstaffiruugeu. Handschuhen usw.

Absolute Sicherheit für Ihr Geld.
Die k«nd« diesre Bans s>»d achllam »naelegt ei»,lg t» »ohlgesicherii» »»leihen,

All- uns»- «»l»»e Sekoriläte» sind »»teisuch« und teftilig« «erde« d»,ch d,n

Sta-i-n Banlpiüw. Da« ?»>»- gel»-» mil »»>»»» «»><>d«n und c-llain-I
«icheideii. r«el> Ban! »nnle,-den Di«»li>«> «» »°l>, Dollar !i» D»I»e. de,ahl,n,
»»« i««ei noch gut sei» üdn ei»e UN» eindiertel Killion Dollar«.

Union National Bank,
Ber. Staaten Depositum.

Eck« Lackawanna und Washington «ve. «cranton, Pa.

Für Ihre« Säugling
»er ti« »oti« Nahrungsmittel nSthig hat. oder für Ihn Familie, wenn Vi-

wünschen reiche, reine Milch, gibrauchet

Dr. Lange's Lactatcd Tissuc Food.
E« ist nicht, wa« wir sagen, sondern was die Milch that, welche« die ganze

«Schichte Ihrer PopulSritiit erzählt.
Fraget den Apotheker dafür oder schreibt an

Nr. »snge,
»I.» Zesfersoo «»enu». «cranto«, Pa.

DD Das Bier von Bieren

MM
Die höchste Errungenschaft in

der Braumeister-Kunst ist ange

nehm und überzeugend demon-

E. Robinson's Söhne

WSW Pilstnn Bier
I Es ist ein wirklich gesunde?

Bier mit einem reichen, vollen
Geschmack, der ganz sein eigen ist
?fehlerfreie« Bier, das Sie
nicht mehr kostet, wie die ?ge-

wohnlichen" Gebräue.

MM «uset 47« ..«Ite»" «uset S4S ?«e«e»."

5K «>tt veMx 1» »ea!7i?!islAge-G-ide, Lisle od« Cottm, z
Ve to AS.OG per

Eine Haut wie Sammt
glatt, rein, frei von Falte».

MV. . »,»?.>> »en»«'»»->e- M-«

«'»«» "K/ »

R./V

Xeine Lsure K?in

M 1

! xdk'-u».

» beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz. M
7 Abtheilung des Wochenblatt" >

eme der beste« « der Stadt ist.

Die ?Tenneflce" aus der Fahrt di r h dea Pauamalaaal.

An Bord der ?Tennessee" befand sich Schatzsekretär McAdoo, der auf der Rückreise von seiner südamerikani-

: Für Haus und Küche.

Fricandeaux.
Man schneide Kalbfleisch in vier

Stücke und spicke dieselben. Dann

«°°r^tlff^^öbTa ll g el °

voll Mehl mit einer halben Tasse kal-
tem Wasser in ?:ne Kasserolle, läßt es
zum Kochen kommen und fügt dann

Arme Ritter.

heißem ?ett ibalb Schmalz, halb Bul-

Molasseskuchen.
Eine Tasse Butter und eine Tasse

Molasses, eine Tasse Milch (in der ein
Teelöffel Baking-Soda aufgelöst wur-

Mehl nötig, um den Teig steif zu ma-

chen. Eine Tasse Rosinen, eine Tasse
Korinthen weiden mit etwa» Mehl ge-
mischt und zuletzt hinzugetan, auch
noch eine Viertel Tasse Rum oder Ar-
rak. Muh eine Stunde in mäßig

Urteil über Serbien.
Der bekannte historische und poli-

tische Schriftsteller, der Reichstag sab

geordnete Professor Kjellen, schreibt in
einem Artikel, den er ?Ein Bolk vor
dem Gericht" nennt: ?Die Geschichte
scheint ihre Wahl getroffen zu haben
zwischen der Großmacht Oesterreich
Ungarn und dem Kleinstaat Serbien.
Beide spielten sie um ihre Existenz und
beide spielten gegeneinander. Einer
von ihnen mußte aus dem Staaten-
System ausscheiden. Daß dieses die
ernsthafte Absicht der Entente Oester

ist leicht zu beweisen. Die habsburgi-

fche Monarchie ?must cease to exist,"

schreibt Namier in ?Germany and
Eastern Europe" 1915. Die Geschichte
hat nun zu Gunsten der alten vorneh-
men Firma Habsburg gegen die Par-
venufirma Karageorgewitsch gestimmt.
Keiner wird leugnen, daß Serbiens
Bolk wie ein Tapferer gegen sein
Schicksal kämpft. Die Anerkennung

soll dem verurteilten Volk nicht vor
enthalten werden, daß es den Tod der

Ehre stirbt. Wenn wir nichtsdestowe-
niger von mitleidiger Teilnahme der
übrigen Menschheit bei diesem trauri-
gen Schauspiel nichts verspüren, so
hängt es zweifellos damit zusammen,
daß die Welt den bestimmten Eindruck
hat, daß die Gerechtigkeit hier ihren

geht.
Wenn eines, so hat dieses Volk sein

Schicksal selbst verschuldet. Nicht nur

weil eS durch seine unerhörte Provo-
kation gegen Oesterreich den Weltkrieg

entzündete der Krieg wäre doch auf
andere Weise ausgebrochen sondern
durch fein ganzes Verhalten während
der Zeit seiner Selbstständigkeit. Die
Zügellosigkeit der Nationen muß ihre
Grenze in den Forderungen des
Staatisqstems haben. Nach dem uip

erhörten Vuantum Blutschuld, daß
dieses Volk während der Zeit seiner
Selbstständigkeit auf sich gehäuft hat.

daß das serbische Volk in der gegen-
wartigen Zeit roheste und wildeste
unter den Völkern Europas ist. Ein
primitives Volk mit starken und unbe-

ständige Bedrohung des europäischen

serbischen Volkes. Daß ein solches
Volk unter Vormundschaft gestellt
wird, verstößt nicht gegen unser Rechts-
gefühl. Auf alle Fälle erfordert die
historische Gerechtigkeit eS. Und eS

ist dieses, was jetzt in dem vielleicht
letzten Akt des Weltkrieges vorbereitet
wird. Das serbische Attentat gegen
Oesterreich-Ungarn, daß die Auflösung
deS großen Reiches in nationale kleine
Teile bezwecken sollte, mißglückte. Jetzt
wird über den Angreifer das Urteil
gesprochen, und eS lautet so, daß er
ganz unter die Kontrolle des Angegris
fencn kommen wird. Der Untergang

des serbischen Staates wird durch die
Union des serbischen Stammes kom
pensiert. Mit ihrer halben Freiheit
erkauft die Nation ihre volle Einigkeit.
Serbiens drohendes Schicksal liegt in
der rechten Entwicklungslinie der Ge-
schichte und gereicht der Nation zu
ihrem eigenen rechten Wohl. Solche
Gedanken sind geeignet, den Eindruck
der Tragik zu dämpfen, jetzt wo wir
da! Volk vor seinem Gericht sehen."

Bedenket: es sind unerprobte.
jugendlich« Stürmer, es sind eure

Kinder! Bedenket: es find altgewor-
drne, vielerfahrene Lebentkämpen, et

?d eure Ellen»!

ZNkiMlMischk Wirren.

7>.

schen Wert besitzen. Weder Carranza

Amerikaner gründlich verhaßt.

Herr Müller: .Möchten Sie nicht
ein kleines Andenken von unS mitneh-

Herr Müller! Ich will Sie wirklich

Töchter!"

Falsch verstanden.
Schulinspektor: ?Gibt es in Ihrem

Neid.
Kind: .Papa, weshalb schimpfst du

immer auf die Junggesellen?'
Bater: »Ach, na weil ich selbst!

keiner mehr bin.'

Wenn Sie ermüdet

und durstig stnd

Goldrue Medaille

Tteguiaier Brau Co.

Wm. K. Kiesel,
pasiage- Notariats- >» v«»l-
-veschäft, Fe»er-Berficher»»ß.

l«tablirtl»S».l
S l» Vackawanna «ve., Scrank««,, Pa.

Scht»«I»lle» ledcr Dampftrliite »ach »»»

»er»igen s,»t« «idschaste» etxkasße».v«llm-chle», Zeßamime »>». a»«»rsnt<H.
vnet»i«t« Sl«al,° Rtlftpäff« dts»»gt.
»«Idle»di»ig«» »ach alt» WeMheile».
Verlauf,»» Hins,,» »»d Vanptjtze».

Gebrüder Scheuer's
?Kehstoue"

Brod, Cracker uud
Cakes Backerei.

Zt3, 345 und Zt7 vr»,t Straße,
gegenüber der Knopf-Fabrik,

Süd Scranton.

Auserwahlte Baads.
Bond«. <« ist »»sn ,i»iff!»d?fle« Liftridi»,

Uns» Zirko,« disiistt die Tich-iditl »itz
R Ihsamktt, Geschäft, »i! »»« >» >h»». vi«

Brooks St Eo.,

»iitglieder »er Sie» V«rk Gl«ck ?sch«»>e,

vi»ih»«i»», «. V. S>lle».»,rre, P».

Wotvelvers»
Reftauratto«»

Xl» Larte. 'tadle ck'kote
von 12?2 Uhr Nachmittag».

I«p«r»i,te »»d hiesig- vicre. Ati« Lt<i»>a »»

Stgaere». Sep-eale »eselschaft«,i»»e»,

«. Senke. St,°°th.
so« Sto Pen« «venu«.

Z2S62S E»r»ce «tr-»e.
.Club- Frühstück.

Dinaer und «aufmann't.Lonch
II.SO bi» ».

A la Carte immer.
Theater Gesellschaften Spezialititt.

.Prompte Bedienung.

George I. Rosar, Eigenthümer.

Henry Horn «

Restaurant,
SIZ Pe»» A»e., Scranti«, P».

,«ae,» lehi «-tig-» -i
Kauft»-»»« v»Nag«i»»ch Itgiich Zi le»w.

jede» S-amfta, »arm«, i»»i^ech»»t-

Zeidler Bäckerei Co.
Loui« » «»hier, «iynihiimee,

Deutsche Bäckerei
»»o NriuNt« «»«»»»..

W. S. Vaughau,
Sroteigeilthu»

Gekauft, Verkauft,

Ver«i«thet.
OD«, »so Sproce Straße,

Scriuton, P,

Deutsch gesprsche».


